
Seranton Wochenblatt,
«Hchck. ->» D-n»rrst-g Ms-gnu
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vfs«rei «». NlSpntt« Stta?. ,»!sch«u
pn>» »nd W,°ming »--nur«.

«wtkrt»»°>> lihrlich
«ach Dochchlant 2bv "

DI, «oße «d°nmn»»M dt» ?Wochm-
»»>" macht « I»« bisten ÄnjriglablaN im

bidUchnl Pn>»l,l»a»i«'.

Job Arbeiten
h« »r», i» dmlchn «äd -naschn Tp»»^

Ii« and g«schmackv»ll au«glfuhn,j

Geschäft-Karten.

Dr. W-Hla«.
Deutscher Arzt.

N0 .'322 Mulberry Stra?, zwischen
'

Pinn und Wyoming Avenue».
WSHrend miwri Äbwel'nhii« wird

Herr Dr. Güostcr
I meine Praxi« vkrtreün.
l Osslee di» < »he Nachnnttag«.

'

Tr. « '5. Ao«s.
I» Z»,»t!>n» -»»,-MrI-r «ri>

Oifiee und «ohnungi

»l t epiuc- e>r»s>k, Tempi«

«prechslunden: S-t" Uhr «org-n«. t-S
Nachmittags und 7?L Abends.

» Dr. O Bnen.
Arzt und Wundarzt,

41S Spluce Str., Handley Block.

Smpfiehit ?ch dem geneigten Publikum bei
«llen vorkommend en^KrankheUeu.

Günster und WellcS,
Mdvokate» nnd RcchtS - Anwälte

L?Ä7Watres,
Advokat Sk Rechtsanwalt

Jakob Lötz,
Buchbinder und itzeschäfts-

Bücher-Fabrikant,

L.

Robinson
sBierbrauerei,Seranton,

Pa.

Wir

werden
stet?

bemüht
fein,
ein

vorzügliches

Fabrikat
zu

liefern,
mit

dem
das

Publikum
zufrieden

fem
soll.

Brotvu's Bee Hivk

Lackawanna Aoe. 22^
v»« größte de« affortin-« PusgeschSst d

u
?Dir »niesten Aa^on

li.,sowie auch in tome»«» s«te^a»jügen ?Der best» Pla« für He
Hemde» >r?<i°ßer »n

Gvr-VKMxM-W.
N llttwMll! »lUI «et»».

Auswahl der mit Rücksicht auf
Dauerhaftigkeit angefertigten

Waaren, die wir zu billigsten
Preisen verkaufen.

S Wiederverkäufer von chuh- s
Werk finden bei uns e voll,
ständige Auswahl und können

>eben so billiglaufen, wie in den «-

H Fabriken de« Ostens. ?

Engro» und Detail.

--vi»
Seranton City Bank.

«apital »Z,,SZO.
». H. Tbr ° op, Präsldent.

B e o. Ä. less« p, Sassirer.
»ha«. Tr° pp, «>,e.Pra !

Beschäftddepostten sind erwünscht.

werden

Wechsel und Paffagekarten nach alle» Tbet-,»der Welt j» niedrigsten Preisen. >3

ÄvZlvr's Kvtvj^
?2 A ?at?atv«nna Ävenur,

P. Ziegler, Eigenthümer.
Reisende finden hier vorzügliche Kost»nd gutes Logis zu mäßigen Preisen.
Austern zu jeder^ageszeit,

"Privatzimmer für Damen und Fami-en im zweiten Stockwerke.

Di« feinsten Weine, Champagner

EhaS. D. Neuffer.
SSS Lackawanna Avenue S2B

I. Br^egel,
Engeo«, und Detail-Handler t»

Sleiweiß, Leinöl. Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, ic

313 Sprucestraße, Scranton, Pa.
Fertig jum»edrauch gemischte Farben im-

ü"w«"de^»-'v-ck«»!^^'"

23. Jahrgang.

Wochen-Rnndschan.

ken soll. Er hat da« ganze deutsche
Volk aufgefordert, über da« Reichsge-
richt zu Gericht zu sitzen, d. h. zu ent-
scheiden, od letzteres berechtigt war, die
Anklage gegen Prosessor Geffcken nie-derzuschlagen. Zu diesem Zwecke hat
er mit besonderer Genehmigung de«

Kaisers im, ReichSanzeiger" die ganze
Anklageschrift und da« Material der.
öffentlichen lassen, auf welche« dieselbe
sich Es geh! dttauZ hervor,

Bruchstücke aus Kaiser

ben hatte; daß erwuhte, der Verfasser
wollte sein« Notizen erst lange nach sei-nem Tode an die Oeffentlichkeit gelani
gen lassen; daß Geffcken, der badischeMinister Roggenbach und der englische
Diplomot Morier gegen Bismarck ?in-triguirten", und daß der Professor die
Proklamation, die Kaiser Friedrich bei
seiner Thronbesteigung erließ, schon im
Jahre ISSä niederschrieb, als Kaiser
Wilhelm mehrmals in Bewußtlosigkeit
versunken war. Weiterhin sucht die
Anklage durch Berichte aus Baiern und
Württemberg, Paris und St. Peters-burg zu beweisen, daß die Veröffentlich-ung der Auszüge aus dem Tagebuche

Friedrichs die Feinde Deutschlands un-
gemein erfreut, die teutschen Bundes-
fürsten dagegen schwer gekränkt habe.
Unter diesen Umständen möge das Volk
sich ein Urtheil darüber bilden, ob Bis-
marck im Rechte war, oder das Reichs-
gericht. Da letztereFdie höchste richter-
liche Behörde in Deutschland ist, so
läuft das Verfahren de« Kanzler« offen-bar auf eine ?Untergrabung der Autori-
tät" hinaus, ein Vergehe», dessen sich
sonst nur die ?Neichsseinde" schuldig
machen. Der Juslizminister Friedberg
hat denn auch bereits resignirt, und der
Reichsgericht« - Präsident Simson istdiesem Beispiele gefolgt.

Der preußische Landtag ist vom Kö»»ige Persönlich eröffnet worden, und in
der Thronrede wurde abermals die fried-
liche Lag- Europas betont. Außerdem
stellte dieselbe mehrere wichtige Vorla-
gen in Aussicht, darunter eine zur Aus-besserung der Bolksschullchrcr-Gehälter.
Im Reichstag« fand eine Art von Colo
aialdebatte statt, in deren Verlaufe
öismarck nicht weniger al« neunmal
da« Wort ergriff. Er vertheidigte diebisherigen Schritte der Regierung und
erklärte bestimmt, daß dieselbe nicht
mehr zurückweichen werde. Interessant
-»absein daß auch in den

lönnen. Daraufhin bezeichnete die Op-
position den Kamps gegen die arabische»
Sklavenhändler in Ostafrika erst rechtil« ?pure Heuchelei". Jener Kampf
?at übrigen« abermal« eine für Deutsch-

nen. Die sogenannten haben
lämlich eine deutsche MissiM-stalion bei
!ugu zerstört, in der die von dem
Kriegsschiffe ?Leipzig" aus hoher Seebeschlagnahmten Sklaven untergebracht
vorden waren. Acht Missionäre wur-

ei'ium»«l med- verstümmelt,
nid die auf der Staltvn befindlichen

Da die Angreifer au« dem Innern ka-
men, so werden die ?Aufständischen"der Küste jetzt bedeutende Verslärk-

Heer zu bilden und einen regelrechten
Landkrieg gegen die Araber zu führen.

Von Stanley sind jetzt endlich direete
Nachrichten in Brüssel eingetroffen.
Dieselben reichen freilich schon bis zum
>7. August zurück, lassen aber erkennen,
»aß dem großen Reisenden und Forscher

lerer incht in Gefahr Was
inzwischen vorgegangen ist, das wird

vielen Wo^en
uzustimmkn, so daß an der Annahme
derselben im Landtage nicht mehr zu
Weiseln ist. .

Dagegen mehren sich die Schwierig-
eilen für die französische Regierung mit

Tage. Man hatte daraus ge-

Mehrzahl nach für den Ex
wollen, >o ist der Sieg dessek-

Ihre" zum Austrag gebracht

nüsse. Da der Ministerpräsident sich
ogar mit dem ?großen" Boulanger
zuellirt hat, so wird Niemand den Vor-
kurs der gegen ihn erheben

lind auf dem lutzenburgisihen ein deut-
scher Fürst folgen wird, so ergehen sich
linige Blätter in merkwürdigen Prophe-

länder auch unter einer Regentschaft
ganz gut fertig werden, und jedenfalls
ist nicht daran zu denken, daß die Nie-

Staaten von dem Bischen
Hayti ungeheuer viel Aufheben. Der
Präsident hat über diese beiden ?Ange.
legenheiten" dem Senat« lange Staats-
schristcn zugehen lassen, die selbstver.
standlich beweisen, daß ?wir" vollstän.dig im Recht« waren. In Deutschlandarger» man sich über die Behauptung

Der Maskenball de« Serantsn Quar-
tett Club fand am Montag Abend in

MUthlich. Tinzahl der MaSkirt^n

Freunden daß er noch wie
vor daS ?tlte Ljard Hotel" verwaltet.

Mitglieder der SängertuNb«

findet,
Srau Adam Wcihrlch siel am Sonn-

tag, während der Verrichtung häuslicher
Arbeiten, eine Treppe hinab und trug
irnstliche Verletzungen davon.

Mit knapper Noth entging atN Dien-
stag letzter Woche Thomas Garvcy, vrn
PittSton dein Tode. Er fu!^

am lii.Dez. 1840 geboren und kam im
August 1V53 mit seinen Eltern hierher.
Frühan betrieb ein in früheren Jahren

Wohl bekannt als Dirigent der Centen-
nial Band. Er hinterläßt eine Wittwe
mit fünf Kinder», auch überleben ihn

Nachmittag 2 Uhr nach dem PittSto»
Avenue Friedhofe statt.

Seiden T. Nape, Zweitältester Sohn
des Ex-Straßen Commissär John Nape,
starb am Donnerstag Abend 9 Uhr in
seiner Wohnung, Ecke Stone Avenue
und Birch Straße, an einem Nierenlei-

der D. L. W. Rail Road und von
Allen beliebt, die ihn kannten. Er hin-
terläßt eine Frau.

Am Sonntag Nachmittag fand das
gemeinschaftliche Begräbniß von Gco.
Frühan und S. T. Nape statt. Es
tmrd Wohl noch selten eine solche Men-

derlich hielt Gottesdienst in der Kirche
imd dieselbe faßte kaum die Hälfte der

cher ein sehr reichhaltiges Programm
aufgestellt ist. Es werden u. Ä, auch
drei Possen zur Aufführung kommen,
eine in englischer und zwei in deutscher
Sprach«. Die Ninggold Band konzer-tirt, waS eine Garantie vorzüglicher
MM. ist; daS Ganze beschließt ein

Dennis Kelley, ex-Touncilmann der
19. Ward, starb am Donnerstag in sei-

der Wirthschaft des Hrn. Gust Schimpfs
ist zu verkaufe» und da es ein sehrgangbares Geschäft ist, sollte eS einen
Käufer finden.

Feigenspan'S berühmtes New-
ark Lager und Ballantine'S Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchenoder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

Im Schuhstors der Gebr Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare.
ChaS. Scheuch'S Stiefel- und

Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. z

Gottlieb F. Krämer,

deutscher Metzger,
VVU PittSto« Avenues

einem Besuch ein
Gottlied g. Krämer.

Zohn Armbrust «,

Schlächterei und Wurstgeschüsl,
116 Cedar Straße.

größrreQuan«?tättü wird

ISeschäft »Ir» »ach deutscherArt betriebe«.

Michael Krämer,

.Herren. Garderobe,
459 Cedar Avenue, Südseite.

Wm. Gutheinz,
deutscher Metzger,

No. I)2N Stone Avenue,

Be^c^^lelsch
StVptlSQ Suttikir,«,

deutscherMetzger,
LtStedar Nvenne,

zwischen Aldn und Hickvr? Straßen, empßebl

«"fi" °»leilch"i-der «n"liekn ich^um'bMia!
stin Qualität, u»d mach
tätlichen Würste aufmerksam.

Telephon-Perbindung,

Scranton, Pa» Donnerstag, den 24. Jan. IBBS
deß Präsidenten, die sich angeblich «is
ganz falsch- Berichte stützt, dab die
deutschen Truppen unberechtigter Weise
gegen Mataafa eingeschritten wären.
Man wird sich aber hoffentlich mit der
Zeit wiedür beruhigen. Hayti hatkI3O,<XX) Entschädigung für die Be-
schlagnahme der ?Haytian Republik"
gezahlt, und damit dürfte auch diese
Sqck« erledigt sein.

Der Senat Iserhandelte die ganze
Woche über die von Allison und Aldrich
ausgearbeitete Freiliste. Seiten« der
Demokraten wurde möglichst viel Taxi,
tal an» der Thaisache geschlagen, dab
drientallscht Rosenesfenz und Lavendelö!
zollfrei sei» sollen, während der Zoll auf
Salz beibehalten wird. Aie Republi-
kaner ließen jedoch alle Einwände unbe-
rückstchlign verlangte

mie von I Cent auf da« Psund gezahlt
werde. Desgleichen bestand er Nichtnur auf der Beibehaltung de« Zolles
auf Zinnblech?l Cent das Pfund,?
sondern auf einer Erhöhung desselben
um j CentS nach dem l. Jannar 1830.
Zur Erklärung tiefes Vorschlages be-
bemerkte er, es werde jetzt noch kein
Pfund Zinnblech in den Ver. Staaten
sabrizirt, aber in Folge der in Aussicht

gesellten Zollerhöhung würden bis zum

haben. Seine Vorschläge wurden m!t
myi, sind also als republikanische Par-

M Das

Ganz im Einklänge mi« dem Berichte
Windes

Öesen auf Bahnzügen verbieten und di<
allgemeine Einführung der Dampfheiz-
ung erzwingen sollten. ES stieb näm.
ich ein Frachtzug mit einem Personen,

>uge zusammen ; zwei Wagen des letz,
eren geriethen in Brand und mehrer!tiassagiere, die durch den Zusammenstos
zar nicht verletzt wordcn waren, snlibcr nicht sofort in's Freie flüchter
lonnten, kamen in den Flammen um
Linter diesen befand sich ein neunjährik
zeS Mädchen, das allein von Eoloradi
>ach dem Osten reisen wollte. Im Gan

>en wurden 8 Personen getödtet und !
,erletzt.

erleben?

Allerlei.

Ver. Staate Flagg« wehen soll.
Der Prozeß gegen Jngeniem

Cook, der größtentheils schuld an den,
Mud Run Eisenbahnunglück sein soll,
ist März verschoben Worden^

In einem CaueuS der rqmblika.

der de» Hoch-Li-

keS abschleifen, aber der von ihm veröf-
fentliche Entwurf zeigt da» gerade Ge.

g-nt^eU.^^rlh^ch^flen^s^

<2.00 für jeden solchen Besuch, im Gan.
zen also 124 jährlich. Für den Eon.
stable einer Ward, in welcher sich 20 bis

hin ein recht hübscher Nebenverdienst
sein. Uebrigens haben die Prohibi.
tionisten wenig Lust, sich mit dem Hoch,
lizen«.Gesetz jetzt noch zu befassen. Sie

rechnen auf Annahme des Verbot.

der de»fallsig«n Gesetzgeber« gründ!,»
ein End« gemacht.

Am Mittwoch Abend erbrachen
Diebe in Great Bend zwei eiserne Geld-
spinden. AuS der einen stahlen sie KI
und au« der anderen IK Cent».

S>ie Aktionäre der Montrose Ei-
senbahn möchteit dieselbe nach New
Milsord oder Great Bend ausgedehnt
haben. Die Lehigh Valley Kompanie
besitzt jedoch ein konlrollirende« Interesse

bunden zu sehen.
Ein Zahr liit ich aii Gicht; vier

Wochen konnte ich nicht gehen, St.
Jakobs Lel brachte mir vollständige
Heilung.?W. P. Martin, jr,,Kilgore,
Texas.

Äitadtrot».

Der Select Council hielt am
Donnerstag Abend eine regelmäßige
Versammlung. Das Slraßeneomite
wurde beauftragt zu erkunden, ob
Washington Avenue, an PhelpS Str.,
von der vorgeschriebenen Weite sei.?
Der Stadtgeometer wurde instruirt,
Pläne für'die Pflasterung von grwifsen
Straßen in Hyde Park vorläufig nicht
zu machen. ?Eine Anzahl Rechnungen
wurde zur Zahlung beordert.?Dein
Matthias Ogden, von 9. Straße, wurde

zugesprochen, weil er durch einen
vor kurzer Zeit stattfindenden Sturm an
seinem Grundeigentlmm Schaden erlitt.
?Ein Beschluß passirte, nach welchem
das jährliche Ass-Bment der Meadow
Brook Seidenfabrik KltX) für zehn
Jahre sein soll. ?Eine Ordinanz für ein
elektrische« Licht an Bromley Avenue
passirte endgültig. ES entspann sich
eine hitzige Debatte zwischen den Vätern
über die Frage, ob die elektrische Licht
Companie die Stadt beschwindelt, oder
ob sie den Vorschriften de« Kon»
IraktS nachkommt. Nach allem An-
schein scheint Elfteres der Fall zu sein.
?B. T. Jane wurde als Tax-Kollektor
der IZ. Ward ernannt. ?Die Vrrwillig-
ungSliste für 1889 passirte endgültig,
jedoch so amcndirt, daß 1500» für
Wasser vcrwilligt werden soll. NachErledigung von anderen Geschäften Voü
wenigem Interesse, erfolgte Vertagung.

Eine SpezialVersammlung des S e-
lect Council wurde am Montag
Abend abgehalten.--Ein Beschluß pas-
sirte, welcher der Lackawanna Eisen u.
Messing Co. eine Steuer von klvv
jährlich sür die Dauer von IV Jahren
auferlegt.?Der Stadt-Controllcur und
der Vorsitzende Comites

sen und mit unseren Repräsentanten be-
treffs de« neuen MunizipalgeletzeS zu
conferiren. ?Folgende Ordinanzen pas-
sirte» erste und zweite Lesung: für
Polizei Telephon Kästen; für «in elek-
Irisches Licht Ecke Ash und Ridge Stra-
ßen i für die Uebersetzung eines Lichte«
an der PreScolt Avenue; für die Ue,

bertragung einer Verwilligung für di>
>3. Ward ; für Verwilligungvon L5O«
für den Fertigbau de» 9. Straße Cul>
Verls.?Folgende Ordinanzen pafsirter
dritte Lesung : die jähiliche Verwilligl
ungSliste; sür Verwilligung von ?Z,>
WO für eine Brücke über Swetlant
Straße; für ein elektrisches Licht Eck>

Luzerne und Meridian Straß-; sür ei,
elektrische« Licht an Mohawk Straße
den Kontrakt für Nivellirung der Meri,
dian Straße an Henry Schneider ver.
gebend.?Vertagt.

Da« Tbal abwärt». »

Tahlorvillc. Die elektrische Lich
Kompanie hat un« däS Licht bis zum l,
April versprochen.?Die D. L. k W
Co. läßt ihre alten verfallenen Com,
panichäuser hier repariren, und an de,

das Geringste reduzirt und infolge des-sen war der letzte Zahltag alles wcni.
Ger, al« lebhaft. Von dir Holder
Grube sind viele Arbeiter nach den
Greenwood Kohlenwerk übergesiedelt,
wo noch ziemlich lebhaft gearbeitet wird
?Mehrere Farmer pflügten letzte Wo-

che in dieser Nachbarschaft.?Jermyn'e
neuer Brecher No. I wird bis zum l
März in Betrieb gefetzt.

Da« Poswmt Avoca (in Pleasan
Valley) wurde letzten Mittwoch vo>
Tagesanbruch von Dieben heimgesucht
die SI2 in Postmarken und Geld erbeu-
teten. Die Diebe machten sich dann ar

in den sie drei Löcher bohrten. Danr
füllten sie diese mit Pulver und entzün-
deten dasselbe; doch hatte dies keiner
Einfluß auf den Schrank?er stand fest

dämpfen, hatten sie aus dem Laden ne-
benan «ine Menge Kleidungsstücke dar.
über gehäuft. Diese geriethen ir
Brand und eine Frau Haley sah das
Feuer und machte Lärm. Als die auf-
geregten Nachbarn ankamen, fand mar

entdeckte den Einbruch erst' Borgens
Nachdem beinahe da« ganze Inner«

konnte man du

Herr Charles Kollmeyer hatte vor ei
ner Woche da« Unglück, die Pulsader,

beides Hände durch einen unglücklichei

Herr Cha». Wolff hat die Slgentu
der N. U. VolkSzeitung von Kollineye

Abonnenten ersuch», sich jetzt an erstere,

welche Haliübel krank war, is
«S» Nicht zu vergessen, daß Colpor

teur Cha«. Wolff die ?Gartenlaube'
für 1889 in jeder Wohnung abliefert.

Asschor für da« dreijährliche M-Bmen
der >9. Ward, an Stelle von Dennu
Kelly, ernannt.

der IS. Ward abzuändern.
In d«r deutschen Baptisten Kirche a>

Hickory Straße wurden am Sonnta<
zwSlf Frauen und Mädchen getaust
Am nächsten Sonntag Abend 7 Uh
werden wieder eine Anzahl Perfonei

Wechsel, Passage, Fener s Lebens Vers. Geschäft

S. G. Kerr u. Co.,

wahrend des Monats Januar

CarpelS,'/ Linoleum, . Ocl-Tuch. !
Matten, Fenster-Vorhängen, Kunst Ecken, !

Teppiche, Ottomanen, Varpetkehrer, etc.,

ZU Preisen, weit nnterin Werth, z
Die Ausführung dieses Planes, obgleich für uns mit Verlust ,

verbunden, wird doch zuletzt zu »uscriu Pvrtheile sei», da es große !
und uuziveifelhafte Gewinne unsern Kunden uud uns Raum für
das Frühjahr giebt,

Borhänge!
eine große und vollkommene Auswahl in !

Spitzen, Seide, u. Madras.

Novitäten in

Schweren Draperien,
Chenille, Tureoman u. Tapeten. >

s. Co..
Händler in EarpetS und Borhängen,

Gegenüber dem Wyoming Hause, 408 Lackawaniia Ave. '

Gebrüder Scheuer's
Kehstoue

Cracker- und Cakes-
Bäckerei.

343, 345, und 347 Brook Straße, ge-
genüber derKnopffabril,

Süd Scranlon.
Beditnnnq r«ll und pkolllich. . Zb

Gustav Krämer,
Metzger nnd Wurstgcschäft.

Philip Nobinfons
Bierbrauerei,

Zohu Scheuer's
Vrod- uud Mucheu-

Bäekerei,
340 und 34S Loeust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willow St.,

«ae Waarin frisch und »«» bester Qualiläl

Schneider Bros , !
Plumber», Blech-. Kupfer-

und Eisen-Arbeiter.
Oese«, Blech» und Eisenwaaren,

«o» « «os Eedar Avenue. !

Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
litis Prospekt Avenue.

nah« der Meadow Brook, Südseite.

Wm. Sornacher's
Deutsche Apotheke,

725 PtttSton Avenue.
nahe Birch Straße.

Hrranton MackenblM
Nummer 4.

.......txs

?rs»?

r«i«7vs«

?Große Fische essen kleine Asche."
Durch den Aukaus des ganzen Waareuvorrathes des früheren Penn Avenue Möbel-

hauses zu bedeutend reduzirten Preisen, können wir jetzt diesen ganzen wohlassortirteu Vorrath
von Möbeln

*s* zu S« Cents am Dollar

ausverkaufen. Unsere Garantie für ausgezeichnete Arbeit uud Herstellung geht mit jedem gekauf-
tem Artikel, und der Verlans dieser Waaren wird nur einige Tage dauern. Vergeht nicht die-
ses : Es ist eine seltene Gelegenheit.

Lölvenberg Bros. K Eckhonse, 12 LaMvllnim Avenue,
Die Haus-Ausstatter,

Nahe der Hyde Park Brücke, Seranton, Pa.
Offen bis v Nhr Abends. "B»

Bolognawurft üderlriffl a!!e
>4

Frank Ttetter, jr.,

Hotel und BaSerei,
Matostraße, Hyde Park, Va«
Wanne und kalle Speisen find zu jeder ta>ge»ze» zu baden, iinlch!« Lager »et« an

sowie Weine. Liquor« und ligarre».

e »est.liungen p""w> u»d b,11,g

Dcut'cbe»
Photographie Geschüst,

Heinrich Frey,

An der Westseite Straßenbahn-

seinen Prozeß stellen.

Provibence. ?Der Straßenkommis-
sär ist mit dem Abriß de« Dachet der
Marketstraße Brücke soweit wie fertig

Viren. ?Reese SiminS, der vor einem

Rück
Ereek Schacht

Wavne Gounty.
m

Dünsten
der

Ontan^
liche Vermessungen vor, eine Distanz
von S 3 Meilen und ein sehr günstiges
Bahnbett ergaben.

Die Bauerei von E. P. Jone« zu
Ariel, die vor einiger Zeit von mehre-
in großartiger Weise für Rassenpieh-
zucht eingerichtet werden.

Frau John Geer, von Buckingham
Townihip, Wayne Co.. tödtete am
Mittwoch ihr 18 Monate altes Kind
und erschoß sich dann. Sie hinterließ
em kurzes Schreiben, in dem jedoch kein

gehabt haben, denn die Famiti/ lebte

EinpfehlenSwerth.
C. Lorenz'« Vliitreinigungs-Mittel

ist das Mittel gegen Hautaus-

ung und für eine gründliche Reinigung
des Blutes überhaupt.

L. Lorenz « »vorn kemeÄ)' ist
da« beste Nüttel zur Vertreibung der
Hühneraugen.

Lorenz « German Mtkers",
zusammen gesetzt, ist sehr empfehlens-
werth in Fällen von DySpepsta, Ver»
stopfung, kranker Leber, Schmerzen im

Kopfweh, Appetitlosigkeit und allen

C. Lorenz'« Z-Hntropfen stillen alle

C. Lorenz's Husten-Medizin ist das
beste Heilmittel bei Husten, Erkältungen

Lunge, welch« Schwindsucht verursa.
C. Lorenz'« Letei-Pillen, ein aus-

gezeichnete« Mittel gegen Kopfweh,
Verstopfung, Meumalismu«, NervSsi-
tät und Krankdcüe» de« Blutes.

C.Lorenz'S Apotheke, 418 Lackawan-
na Avenue.
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Tlickereien-Gesc^>äft
John Lutz.

deutsche Brod-Bäckerei,

«g. öu-tttwa»ren all« «r, gul und dil-

Neuer Groeerie-Laden
von Andreas Schön,

Jacksonstraßc, H»d- Park, nah« Mai».

al» i» irarnd
Park. Ich «rh-tt« nur die b-fle Waare,»omm« und üd«r»ug> euch selbst.«»l>r,a»echi».

!» H,d« Park.
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Man» kann -rrftch-r» sri». nur die
üttrank nnd gul- »«ri»« and kalte Ed««««
" «harr», »rrd»
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